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2011-16/R/022 

 29.11.2018 

 
Protokoll 

 
über die Sitzung 

 
des Rates der Gemeinde Friedeburg 

am Dienstag, dem 29.09.2015 um 19:30 Uhr, 
 in der Gaststätte "Zum lütten Didi" in Marx, Strudden 10 

 

 

Anwesend: 
 
 Ratsmitglieder: 
 
Walter Johansen, Horsten (Vorsitzender)  
Helfried Goetz (Bürgermeister) 
Peter Assing, Friedeburg (bis TOP 10, 20.25 Uhr) 
Gerrit Bashagen, Friedeburg 
Hannes Becker, Horsten 
Hermann Behrends, Hesel 
Maike Eilers, Abickhafe 
Arthur Engelbrecht, Marx 
Kirsten Getrost, Horsten 
Olaf Gierszewski, Horsten 
Eva Grüßing, Bentstreek 
Andreas Haak, Etzel 
Horst Hattensaur, Horsten 
Frauke Heeren, Reepsholt 
Elke Hildebrandt, Wiesede 
Henning Heinz Hinrichs, Reepsholt 
Wolfgang Hoffmann, Friedeburg 
Thorsten Hyda, Friedeburg 
Gudrun Jeske, Reepsholt 
Hans-Hermann Lohfeld, Friedeburg 
Stefan Meyer, Horsten 
Gerhard Quathamer, Marx 
Traute Reuber, Friedeburg 
Wilko Strömer, Etzel 
Henning Weißbach, Wiesede 
Klaus Zimmermann, Wiesedermeer 
 
 beratendes Mitglied: 
 
Dennis Harms, Jugendparlament (Jugendbürgermeister) 
 
 Vertreter der Verwaltung: 
 
GOAR Hans-Werner Arians 
GA Nils Janßen (zugleich Protokollführer) 
 
 
 
Rh. Theo Hinrichs fehlte entschuldigt. 
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TOP 1 Eröffnung der Sitzung 

 
Der Vorsitzende eröffnete um 19.30 Uhr die öffentliche Sitzung. 
 
 

TOP 2 Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und Beschlussfähigkeit 

 
Der Vorsitzende stellte fest, dass form- und fristgerecht mit Schreiben vom 17.09.2015 zur 
Sitzung eingeladen worden und der Rat beschlussfähig sei. Einwendungen dagegen wurden 
nicht erhoben.  
 
 

TOP 3 Feststellung der Tagesordnung 

 
Aufgrund der aktuellen Pressemeldungen bzgl. der ungeeigneten Förderstränge bei den 
Kavernenanlagen in Etzel beantragte Rfrau Getrost, die Tagesordnung um dieses Thema zu 
erweitern. Sie nahm Bezug auf Ihren Dringlichkeitsantrag von der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen vom 27.09.2015, der zu Beginn der Sitzung an alle Ratsmitglieder verteilt wurde (siehe 
Anlage). 
 
Rh. Engelbrecht erklärte, dass der Rat wegen fehlender Informationen in der heutigen Sitzung 
nicht fachlich über die Thematik diskutieren könne. Es sei gut, dass am 08.10.2015 eine 
Informationsveranstaltung stattfinde. Die Vertreter des Landesamtes für Bergbau, Energie und 
Geologie könnten in dieser Veranstaltung die Fragen beantworten. Rh. Engelbrecht bat den BM, 
auch den Wirtschaftsminister Olaf Lies zu der Veranstaltung einzuladen, da er persönlich und 
politisch betroffen sei.  
 

Rh. Lohfeld unterstützte Rh. Engelbrecht und wies darauf hin, dass die SPD-Fraktion das 

Thema sehr ernst nehme und die Informationsveranstaltung ein guter Grund dafür sei, dass der 

Wirtschaftsminister nach Friedeburg käme.  

 
Der BM erklärte, dass die Gemeinde als Gefahrenabwehrbehörde in der Rolle sei, Fragen zu 
stellen. IVG-Caverns-Geschäftsführer Stephan Maas habe ihn am Donnerstag letzter Woche 
über die Thematik informiert. Daraufhin habe er kurzerhand mit dem Landrat die 
Informationsveranstaltung anberaumt. Am Sonntag habe er den Wirtschaftsminister Olaf Lies 
angesprochen. Er habe zugesagt, dass ein Vertreter des LBEG an der Veranstaltung 
teilnehmen werde. Auch ein Vertreter der IVG werde an dem Termin zur Thematik Rede und 
Antwort stehen. In der heutigen Ratssitzung könnten keine fachlichen Informationen geliefert 
werden.  
 
Rh. Hattensaur forderte, der BM und der Landrat mögen sich gegenüber dem 
Wirtschaftsminister dafür einsetzen, dass wegen der Gefahr im Verzuge ein Betriebsstopp 
verhängt werde.  
 
Rh. Assing vertrat die Ansicht, dass sich seine Ratskolleginnen und -kollegen in der Zeitung 
über die Thematik hätten informieren können. Er sah es als erforderlich an, in der heutigen 
Ratssitzung über die Thematik zu diskutieren.  
 
Rfrau Getrost bedauerte es, dass der BM seine bisher gesammelten Informationen in den 
Gesprächen mit dem Landrat und der IVG nicht an die Ratsmitglieder weitergeben würde.  
 
Der BM stellte klar, dass sich sämtliche Vermutungen bislang lediglich auf einen Online-Artikel 
eines einzelnen US-Journalisten stützen würden. Diese Informationslage sei zu dünn, um 
aussagekräftige Fakten zu erhalten. Den Vorwurf, er würde dem Rat Informationen 
vorenthalten, wies er entschieden zurück. Er erwarte von allen Beteiligten, dass in der 
Informationsveranstaltung die entscheidenden Fragen gestellt werden.  
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Der Antrag von Rfrau Getrost, die Tagesordnung um den Dringlichkeitsantrag von der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen vom 27.09.2015 zu ergänzen, wurde mit 4 Ja-Stimmen, 20 Nein-
Stimmen und 2 Enthaltungen abgelehnt.  
 
Rh. Assing hat mit „Ja“ gestimmt.   
 
Der vorliegenden Tagesordnung wurde mit 22 Ja-Stimmen und 4 Nein-Stimmen 
zugestimmt.  
 
Rh. Assing hat mit „Nein“gestimmt. 
 
 

TOP 4 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 07.07.2015 

 
Das Protokoll der Sitzung vom 07.07.2015 wurde mit 22 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 
3 Enthaltungen genehmigt.  
 
Rh. Assing hat mit „Nein“ gestimmt.  
 
 

TOP 5 Einwohnerfragestunde 

 
Hierzu gab es folgende Wortmeldungen: 
 
1. Herr R. aus Etzel wies darauf hin, dass es sich bei der Informationsveranstaltung am 

08.10.2015 zum Thema „Kavernensicherheit“ um keine Ratssitzung handeln würde und der 
Rat insofern auch keine Beschlüsse fassen könne. Seiner Ansicht nach müssten die 
Möglichkeiten des einstweiligen Rechtsschutzes geprüft werden. Zudem müsse sich die 
Politik mit der Klageschrift auseinandersetzen. 

 
Der BM erklärte, dass für Ende Oktober eine zusätzliche Ratssitzung vorgesehen sei, in der ggf. 
erforderliche Beschlüsse gefasst werden könnten. Der Termin am 08.10.2015 diene der 
fachlichen Information zu der Thematik. 
 
 
2. Herr G. aus Horsten unterstellte, dass der BM in den Gesprächen mit der IVG 

Informationen im Zusammenhang mit den ungeeigneten Fördersträngen erhalten hätte, die 
er nicht den Ratsmitgliedern und der Öffentlichkeit mitteilen wolle.  

 
 

TOP 6 Neubesetzung der Ausschüsse nach Auflösung der Gruppe SPD, 
Bündnis 90/Die Grünen, FWG und Theo Hinrichs - Gemeinsam für 
Friedeburg 
Vorlage: 2015-103 

 
Der zu vergebende Sitz wurde unter der Bündnis 90/Die Grünen-Ratsfraktion und FWG-
Ratsfraktion ausgelost. Der Vorsitzende zog das Los der Bündnis 90/Die Grünen-Ratsfraktion.  
 
Mit 26 Ja-Stimmen wurde folgender Beschluss gefasst: 
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Verwaltungsausschuss 
 
I. Auf die einzelnen Fraktionen entfallen folgende Ausschusssitze für den Verwaltungs-

ausschuss: 
 

CDU-Fraktion: 4 Sitze 

SPD-Fraktion: 3 Sitze 

Bündnis 90/Die 
Grünen-Fraktion: 1 Sitz 

FWG-Fraktion: 0 Sitze 

Grundmandat: FWG-Fraktion 
 
 
II. Folgende Ratsfrauen und Ratsherren werden als Beigeordnete bzw. deren Vertretung 

für den Verwaltungsausschuss benannt: 
 

 von der CDU-Fraktion: Hermann Behrends Stellv.: Eva Grüßing 

 Arthur Engelbrecht Stellv.: Stefan Meyer 

 Wolfgang Hoffmann Stellv.: Henning H. Hinrichs 

 Henning Weißbach  Stellv.: Klaus Zimmermann  

 von der SPD-Fraktion: Olaf Gierszewski Stellv.: Elke Hildebrandt 

 Andreas Haak Stellv.: Walter Johansen 

 Hans-Hermann Lohfeld Stellv.: Traute Reuber 

 von der Fraktion Bündnis 
 90/ Die Grünen: 

Horst Hattensaur Stellv.: Kirsten Getrost 

 von der FWG-Fraktion: 
 (Grundmandat) 

Peter Assing Stellv.: Thorsten Hyda 
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Ratsausschüsse nach § 71 NKomVG: 
 
I. Auf die einzelnen Fraktionen entfallen folgende Ausschusssitze für die Fach- und 

sondergesetzlichen Ausschüsse: 
 

CDU-Fraktion: 4 
 
Sitze 

SPD-Fraktion: 3 
 
Sitze 

Bündnis 90/Die 
Grünen-Fraktion: 1 Sitz 

FWG-Fraktion: 1 
 
Sitz 

 
 

 
II. Folgende Ratsfrauen und Ratsherren gehören den Fach- und sondergesetzlichen 

Ausschüssen an:  
 

1. Ausschuss für Schulen, Jugend, Sport und Soziales  

von der CDU-Fraktion: Gerrit Bashagen  

 Frauke Heeren  

  Stefan Meyer  

  Klaus Zimmermann  

 

von der SPD-Fraktion: Maike Eilers  

Olaf Gierszewski  

Gudrun Jeske  

von der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen: 

Kirsten Getrost  

von der FWG-Fraktion: Thorsten Hyda  

 
 

2. Ausschuss für Planung und Umwelt  

von der CDU-Fraktion: Gerrit Bashagen  

 
Henning H. Hinrichs  

  
Gerhard Quathamer  

  
Wilko Strömer  
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von der SPD-Fraktion: Hannes Becker  

Elke Hildebrandt  

Traute Reuber  

von der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen: 

Horst Hattensaur  

von der FWG-Fraktion: Peter Assing  

 
 

3. Ausschuss für Bauen, Straßen und Feuerwehren  

von der CDU-Fraktion: Eva Grüßing  

 
Frauke Heeren  

  
Stefan Meyer  

  
Gehard Quathamer  

 

von der SPD-Fraktion: Maike Eilers  

Walter Johansen  

Hans-Hermann Lohfeld  

von der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen: 

Kirsten Getrost  

von der FWG-Fraktion: Peter Assing  

 
 

4. Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und 
Tourismus  

von der CDU-Fraktion: Eva Grüßing 
 

 
Henning H. Hinrichs 

 

  
Wilko Strömer 

 

  
Klaus Zimmermann 

 
 

von der SPD-Fraktion: Andreas Haak  

Walter Johansen  

Traute Reuber  



7 von 9 

von der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen: 

Horst Hattensaur  

von der FWG-Fraktion: Thorsten Hyda  

 
 

Die Bestimmung der Vertretung der zu benennenden Ausschussmitglieder bleibt den 
jeweiligen Fraktionen vorbehalten.  
 
Einzelratsmitglied Theo Hinrichs wird beratendes Mitglied im Fachausschuss für Planung 
und Umwelt. 
 

 

Zuteilung der Ausschussvorsitze: 

 

Der Rat stellt fest, dass aufgrund der Fraktionsvorschläge nach dem Zugreifverfahren der 

Vorsitz in den Ausschüssen wie folgt eingenommen wird: 
 

1. Ausschuss für Schulen, Jugend, Sport und Soziales 
  

Vorsitzende: Maike Eilers 

stellv. Vorsitzende: Gudrun Jeske 

 
 
2. Ausschuss für Planung und Umwelt 
  

Vorsitzende: Traute Reuber 

stellv. Vorsitzender: Hannes Becker 

 
 

3. Ausschuss für Bauen, Straßen und Feuerwehren 
  

Vorsitzender: Stefan Meyer 

stellv. Vorsitzender: Gerhard Quathamer 

 
 

4.  Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Tourismus 
  

Vorsitzender: Klaus Zimmermann 

stellv. Vorsitzender: Henning H. Hinrichs 

 
Rh. Assing hat mit „Ja“ gestimmt. 
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TOP 7 Neubenennung von Vertreterinnen bzw. Vertretern der Gemeinde in 
Verbänden und Institutionen (Antrag der CDU-Fraktion vom 15.09.2015) 
Vorlage: 2015-104 

 
Mit 22 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen wurde folgender Beschluss gefasst: 
 
Die Gemeinde Friedeburg wird in den folgenden Verbänden und Institutionen wie folgt vertreten: 
 

a Mitgliederversammlung Nds. Städte- und Gemeindebund 

 Bürgermeister, Vertretung durch allgemeinen Vertreter 
(Stimmführer) 

 

 Hermann Behrends 
 
 

b Regionalbeirat der JadeBay GmbH – Entwicklungsgesellschaft 

 Bürgermeister oder eine Beschäftigte bzw. einen Beschäftigten 
der  Gemeinde 

 eine Ratsfrau bzw. ein Ratsherr  

von der CDU-Ratsfraktion Frauke Heeren 

Vertretung von der SPD-Ratsfraktion Traute Reuber 

 
 

c Zweckverband Ems-Dollart-Region (EDR)  

 Bürgermeister oder eine Beschäftigte bzw. einen Beschäftigten 
der  Gemeinde 

 eine Ratsfrau bzw. ein Ratsherr  

von der CDU-Ratsfraktion Henning Weißbach 

Vertretung von der SPD-Ratsfraktion Hans-Hermann Lohfeld 

 
Rh. Assing hat sich seiner Stimme enthalten. 
 
 

TOP 8 Ernennung stellvertretender Ortsbrandmeister Friedeburg 
Vorlage: 2015-093 

 
Dem Beschlussvorschlag der Sitzungsvorlage vom 02.09.2015 wurde mit 26 Ja-Stimmen 
zugestimmt: 
 

Herr Helmut Volkers, geb. am 27.09.1960, wird zum stellvertretenden 
Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Friedeburg ernannt. Er wird für die Zeit vom 
01.11.2015 bis zum 31.10.2021 in das Ehrenbeamtenverhältnis berufen. 

 
Rh. Assing hat mit „Ja“ gestimmt.  
 
 

TOP 9 Bericht über wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses 

 
Der BM berichtete gemäß der beigefügten Anlage, die Bestandteil dieses Protokolls ist. 
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TOP 10 Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten 

 
Der BM berichtete gemäß der beigefügten Anlage, die Bestandteil dieses Protokolls ist. 
 
 

TOP 11 Anfragen und Anregungen 

 
Rh. Assing verließ um 20.25 Uhr die Sitzung.  
 
Rh. Haak erkundigte sich zum Sachstand seines Antrages bzgl. Errichtung einer 
Fußgängerampel an der B 436 in Etzel. Der BM erklärte, dass am 11.11.2015 das nächste 
Treffen der Verkehrssicherheitskommission stattfinde und u.a. voraussichtlich dann über den 
Antrag entschieden werde.  
 
Rh. Hattensaur bat die Ratskolleginnen und -kollegen, für die Informationsveranstaltung am 
08.10.2015 zu werben, um eine rege Beteiligung der Bevölkerung zu erzielen.  
 
Rfrau Reuber wies auf ein großes Werbeplakat auf dem Grundstück der ehemaligen 
Schlachterei Cassens für eine geplante Seniorenwohnanlage in Wiesmoor hin. Da hierdurch die 
Sicht beeinträchtigt werde, bat Sie zu prüfen, ob ein derartiges Werbeplakat dort aufgestellt 
werden dürfe.  
 
 
 

TOP 12 Schließung der Sitzung 

 
Der Vorsitzende schloss um 20:30 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
   

Vorsitzender 
 

Bürgermeister Protokollführer 
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